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„Beschäftigungsmaterial und 
Raufutter – Verordnetes Tierwohl

vernünftig umsetzen“

„Netzwerkes Fokus Tierwohl“
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Worum geht es eigentlich

Gesündere 
Schweine

„zufriedenere“ 
Schweine

„Tier
wohl“

Tierschutzanforderungen

1. Freiheit von Hunger, Durst und Fehlernährung

5. Freiheit zum Ausleben normalen Verhaltens

Worum geht es eigentlich

Tierschutz
anforderungen
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Darmgesundheit,
Ernährungsaspekt

Beschäftigung,
Verhalten

Preis/ Kosten Technische
Aspekte

Futtermittel-
sicherheit

Faserstruktur,
Einfluss auf 
Mikrobiom

Nutritiver 
Aspekt

Speichelproduktion

Quellfähigkeit

Sättigungsgefühl

Kaubarkeit
Kau“arbeit“

Wühlen

Ausrüstung,
Verbrauchskosten 
pro Tier/Tag

Personeller 
Mehraufwand Gülletechnik

Pathogene 
Keime inkl ASP, 
ESP, 
Mykobakterien Mykotoxine

Verfügbarkeit

Einfluss auf Stall-
klima
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Hormonsystem Nervensystem

Immunsystem

Hormone
(Neurotransmitter)

Neurotransmitter
(Hormone)

Zytokine
(Neurotransmitter)

Neurotransmitter
(Zytokine)

Zytokine
(Hormone)

Hormone
(Zytokine)

Lehrbuch der klinischen 
Pathophysiologie komplexer 
chronischer Erkrankungen
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Ernährung

Stress/
Negative 
Gefühle

-Aktivität des 
vegetativen NS
-Oxidativer Stress
-NF kB Aktivierung
-Stoffwechsel-reaktion
auf Nahrung 

Entzün-
dung

Quelle: The American 
Psychosomatic Society; 
Psychosomatic Medicine
72:365-369 (2010)
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Psyche

Ent-
zündung/

Krankheit

Stoff-
wechsel

„organische“
Erkrankung

„Verhaltensstörung/
Stereotypie“
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Auszug/Quelle: Dissertation Sommer, T. (2007)
Die Regulation der Futteraufnahme beim Schwein, Universität Hohenheim  

Schwein ist Dauerfresser

wühlen

Angeborenes 
Verhalten

u.a. Abhängigkeit 
von AS-

Verfügbarkeit

kauen

Speichelproduktion
z.B.

Magensäurepuffer
Aktivierung von 

Enzymen
Magenschichtung

Stressabbau
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Ca 70-80 % des Immunsystems befinden sich im 

Darm

Futter-
(komponenten) Infektionen

Genetik/ 
Epigenetik

Toxine

Mikrobiom

Prä- und 
Probiotika

Psyche/ 
Stress

Ursachen
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Verhalten ist kein Selbstzweck!!!



27.06.2021

4

Dr. Anja Eisenack - „Netzwerkes Fokus Tierwohl“ - Juni 
2021

Pränataler 
Stress

Kortisolspiegel der Sau 

ACTH-
Achse

IgG im Kolostrum
IgG im Saugferkelserum

Zellvermittelte Immunität 
beim Ferkel

Machado-Neto et al 
1987; Tuscherer et al 
2002
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Ein paar Zahlen….
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TierschutznutztierhaltungsVO Aktionsplan Kupierverzicht ITW

Ausführungshinweise
Die Tiere müssen Zugang
zu gesundheitlich 
unbedenklichem
Raufutter haben. 
Bei Raufutter handelt es sich 
um rohfaserreiche, 
strukturreiche 
Futtermittel. Es muss 
fressbar, 
kaubar, untersuchbar 
sowie beweg- und 
bearbeitbar sein. 

Anderes Material als gesetzlich 
gefordertes BM
Muss separat angeboten 
werdenDr. Anja Eisenack - „Netzwerkes Fokus Tierwohl“ - Juni 2021
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Besonderheiten

Anrechenbarkeit von Raufuttergabe auf die Fressplätze bei rationierter Fütterung
ABER
Dann keine Anrechnung auf Beschäftigungsmaterial 

Raufutter muss anderes Material sein als gesetzlich gefordertes 
Beschäftigungsmaterial UND getrennt angeboten werden

TierschutznutztierhaltungsVO

ITW

Ausführungshinweise

1. Hinweise zu den erforderlichen Eigenschaften von Beschäftigungsmaterialien
Werden andere organische und faserreiche Materialien wie z.B. Jutesäcke oder Naturseile verwendet,
müssen folgende Anforderungen erfüllt sein:
„untersuchbar“:
Das Schwein sollte das Beschäftigungsmaterial möglichst be-wühlen oder zumindest „hebeln“ können
(z.B. durch bodennahes Angebot oder Angebot auf einer Platte / Trog auf dem Boden).
Siehe hierzu auch: Empfehlung (EU) 2016/336 und Arbeitsunterlage der Kommissionsdienststellen SWD (2016) 49 
final
„bewegbar“:
Das Schwein kann den Standort / die Position des Materials verändern.
„veränderbar“:
Das Schwein kann Aussehen und Struktur des Materials verändern.
Holz muss vom Schwein ins Maul genommen werden können und leicht zerkaubar sein.
Holzstücke die nicht untersuchbar sind und / oder nicht innerhalb weniger Tage zerkaut
werden können, erfüllen als alleiniges Beschäftigungsmaterial die Mindestanforderungen nicht.
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Ausführungshinweise: Stand 10.03.2021 Abstimmung AGT: 03-2021

2. Hinweise zu den erforderlichen Mindestmengen:
Abhängig von den Gegebenheiten im Betrieb und dem Verhalten der Schweine muss ggf. mehr
Beschäftigungsmaterial angeboten werden. In diese Beurteilung sind auf jeden Fall auch tierbezogene

Indikatoren wie beispielsweise Schwanz- oder Ohrverletzungen einzubeziehen.

Insbesondere dann, wenn trotz Angebot der o.a. Mindestmengen Schwanzbeißprobleme auftreten

und / oder kupierte Schweine gehalten werden, ist davon auszugehen, dass die obenstehenden

Mindestmengen nicht ausreichen und größere Mengen an Beschäftigungsmaterial angeboten

werden müssen.

Bei täglichen Gaben von Stroh oder ähnliche Materialien ist darauf zu achten, dass unmittelbar vor

der nächsten Gabe noch ausreichend Restmaterial vorhanden ist.

Alternativ kann ein ständiger Zugang zu Beschäftigungsobjekten wie z.B. Baumwollseilen oder Jutesäcken

kombiniert werden mit täglichen Gaben von frischem Stroh oder Raufutter auf dem Boden, in Trögen oder Raufen.
Zur fachlichen Bewertung häufig verwendeter Beschäftigungsmaterialien siehe
https://www.lav es.niedersachsen.de/startseite/tiere/tierschutz/tierhaltung/beschaeftigungsmaterial-fuer-schweine-125541.html

Einbeziehung von 
tierbezogenen Indikatoren ist 
essentiell --- dann aber auch 

RICHTIG!

Wenn das „Problem“ woanders liegt, 
nutzt auch ein mehr an 

Beschäftigungsmaterial nichts
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MEHR hilft nicht mehr, wenn die „Lösung“ 
nicht zum Problem passt!
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Einsatz des Notfallkoffers                    dauerhafter Einsatz von Beschäftigungsmaterial und Raufutter 
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Einsatzgebiet für den Notfallkoffer

Leckmasse- toll zum 
wühlen und 
„lecker“!!

- Notfallkoffer oder 
Dauereinsatz??
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Ein paar Beispiele…..
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Quelle: Lechner

(Weich-) holz als 
Allheilmittel??
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Eifelgold Urgesteinsmehl (Bentonit) rot

Analyse: 41 % SiO2, 14 % Al2O3,  12 % Fe2O3, 

16 % CaO, 8,5 % MgO, 2,7 % K2O

Selektivität – Bindungsaffinität 
Cs+ > NH4

+ > Pb2+ > K+ > Na+ > Ca2+ > Mg2+ > Ba2+ > Cu2+ > Zn2+

ACHTUNG: Ein Werkzeug ist nur so gut wie die Hand die 
es kennt und führt: Gefahrenmomente bei 
Gesteinserden: Auf Zulassung, Inhaltsstoffe und 
Wasserbindungskapazität achten!
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(Quelle: 
Lechner)
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17% Rohprotein

Angenommen 2-3 g/ 
Tier/ Tag…????

Realistisch?
Sinnvoll???
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Preisbeispiele Überblick…
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rechtliche 
Vorgaben

Finanzielle 
und 

„technische“ 
Machbarkeit

Bedürfnisse 
der Tiere im 

Betrieb

Ideale Kombination aus 
Raufutter und 

Beschäftigungsmaterial für 
den Betrieb
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


